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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu dem im Betreff genannten Verordnungsentwurf wird wie folgt Stellung genommen: 
 
Zu § 9: 
Nach § 9 Abs. 1 des Entwurfs hat der Verteilernetzbetreiber sämtliche erforderlichen 
Daten in der gesetzlich oder vertraglich vorgesehenen Art und Weise an die relevanten 
Marktteilnehmer zu übermitteln bzw. für diese bereitzustellen. 
 
Diese umfassende Datenübermittlungs- bzw. –bereitstellungspflicht der 
Verteilernetzbetreiber findet im Gesetz (vgl. § 19 ElWOG 2010, auf den sich diese 
Verordnung stützt) keine Deckung. Sie ist überschießend und aus 
datenschutzrechtlichen Gründen bedenklich. 
 
Zu §§ 5, 6 Abs. 2 und 13: 
Es ist fraglich, ob sich Regelungen wie die nach §§ 5, 6 Abs. 2 und 13 des Entwurfs 
auf § 19  ElWOG 2010 stützen lassen. Nach § 19 ElWOG 2010  dürfen durch 
Verordnung der Regulierungsbehörde nur Standards für Netzbetreiber „bezüglich der 
Sicherheit, Zuverlässigkeit und Qualität“ der erbrachten Dienstleistungen sowie 
Kennzahlen zur Überwachung der Einhaltung der Standards festgelegt werden. Der 
Verordnungsentwurf ist überschießend, soweit er über diese gesetzlichen Vorgaben 
hinaus geht. 
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Zu 15 Abs. 3 Z. 2 und § 17 Abs.  3: 
Eine flächendeckende Ausstattung aller Umspannwerke mit Messgeräten zur 
Erfassung von Spannungseinbrüchen, -erhöhungen sowie –unterbrechungen erscheint 
nicht zweckmäßig, da damit erhebliche Zusatzkosten verbunden sind und ein 
Mehrwert für den Netzkunden kaum gegeben ist. 
 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 Für die Vorarlberger Landesregierung 

Der Landesrat 
 
 

Mag. Siegi Stemer 
 
 

 
 
 
   
 
  
 
  
 
 


